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Hinweis zur Vertraulichkeit und Urheberrecht 

Dieses Schulungsskript ist urheberrechtlich geschützt und ausschließlich für den internen Gebrauch 

im Rahmen der Schulung und Ausbildung im WIFI Wien vorgesehen. Alle Inhalte, einschließlich, aber 

nicht beschränkt auf Texte, Grafiken, Bilder und Konzepte, sind geistiges Eigentum des Unternehmens 

und unterliegen den geltenden Urheberrechtsbestimmungen. 

Die Vervielfältigung, Weitergabe, Verbreitung oder Veröffentlichung dieses Materials – in jeglicher 

Form, sei es digital, gedruckt oder anderweitig – ist ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung des 

Wifi Wien untersagt. Jegliche unbefugte Verwertung dieses Materials stellt eine Verletzung des 

Urheberrechts dar und kann strafrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen. Hierzu zählen auch, aber 

nicht ausschließlich, die unbefugte Verteilung an Dritte, die Nutzung für kommerzielle Zwecke oder 

die Anpassung des Materials ohne Zustimmung. 

Das WIFI Wien behält sich das Recht vor, rechtliche Schritte einzuleiten, um gegen Verstöße 

vorzugehen und die Durchsetzung seiner Rechte zu sichern. Alle Schulungsteilnehmer sind 

verpflichtet, dieses Dokument vertraulich zu behandeln und jegliche Weitergabe oder 

Veröffentlichung ohne vorherige Genehmigung zu unterlassen. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Kooperation. 
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Einleitung: Diplomlehrgang Dauerhafte 

Haarentfernung 
 

Herzlich willkommen zum Diplomlehrgang "Dauerhafte Haarentfernung" am WIFI Wien! Dieser 

Lehrgang bietet Ihnen eine umfassende Ausbildung in einem der gefragtesten Bereiche der 

modernen Kosmetikbranche. Ziel ist es, Ihnen sowohl theoretisches Wissen als auch praktische 

Fertigkeiten zu vermitteln, die Sie befähigen, professionelle Behandlungen im Bereich der 

dauerhaften Haarentfernung anzubieten. 

Ziele des Lehrgangs 

In diesem Lehrgang lernen Sie, verschiedene Technologien, Methoden und Anwendungsbereiche der 

dauerhaften Haarentfernung zu verstehen und sicher anzuwenden. Der Fokus liegt darauf, Ihnen eine 

praxisnahe und fundierte Ausbildung zu bieten, damit Sie mit Fachwissen und Kompetenz in Ihrem 

Beruf tätig sein können. Nach erfolgreichem Abschluss und bestandener Prüfung erhalten Sie ein 

Diplom, das Ihre Qualifikation in diesem Bereich bestätigt. 

Schulungsübersicht 

Der Diplomlehrgang ist in mehrere Module unterteilt, die aufeinander aufbauen und alle relevanten 

Aspekte der dauerhaften Haarentfernung abdecken: 

1. Grundlagen der Haarentfernung 

Ein fundiertes Verständnis der Grundlagen der Haarentfernung bildet die Basis für professionelle und 

effektive Behandlungen. In diesem Abschnitt beschäftigen wir uns mit den wesentlichen Aspekten der 

Haut- und Haaranatomie, den Wachstumszyklen der Haare sowie den verschiedenen Methoden der 

Haarentfernung. 

Anatomie und Physiologie der Haut und Haare 

Die Haut ist das größte Organ des menschlichen Körpers und spielt eine zentrale Rolle beim Schutz 

vor äußeren Einflüssen. Sie besteht aus drei Schichten: der Oberhaut (Epidermis), der Lederhaut 

(Dermis) und der Unterhaut (Subkutis). Haarfollikel befinden sich in der Lederhaut und sind von 

Talgdrüsen und Muskeln umgeben. Sie sind für das Wachstum der Haare verantwortlich. 

Jedes Haar durchläuft einen Lebenszyklus, der in drei Phasen unterteilt ist: die Wachstumsphase 

(Anagenphase), die Übergangsphase (Katagenphase) und die Ruhephase (Telogenphase). Das 

Verständnis dieser Phasen ist essenziell, da dauerhafte Haarentfernungsmethoden nur in der 

Anagenphase effektiv wirken können, wenn das Haar mit der Haarwurzel verbunden ist. 

Wachstumszyklen der Haare und deren Bedeutung für die Haarentfernung 

Der Wachstumszyklus eines Haares bestimmt die Effektivität der Haarentfernung. In der 

Anagenphase, der aktiven Wachstumsphase, ist das Haar tief im Follikel verankert und mit der Papille 

verbunden. Dies ist die einzige Phase, in der Licht- oder Laserenergie effektiv auf die Haarwurzel 

einwirken kann. 

Da sich nicht alle Haare gleichzeitig in der Anagenphase befinden, sind für eine dauerhafte 

Haarentfernung mehrere Behandlungen notwendig. Das Behandlungsintervall richtet sich nach dem 

individuellen Haarwachstum und der behandelten Körperregion. 

Einführung in verschiedene Methoden der Haarentfernung 
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Es gibt eine Vielzahl von Methoden, um unerwünschte Haare zu entfernen, die 

sich in ihrer Wirkungsweise und Dauerhaftigkeit unterscheiden. Zu den 

gängigen Methoden zählen: 

• Mechanische Methoden wie Rasieren, Epilieren oder Wachsen. Diese entfernen das Haar 

oberflächlich oder samt Wurzel, bieten jedoch keine dauerhafte Lösung. 

• Chemische Methoden wie Enthaarungscremes, die das Haar oberhalb der Hautoberfläche 

auflösen, jedoch Hautreizungen verursachen können. 

• Technologische Methoden wie Laser- und IPL-Behandlungen, die das Haarwachstum durch 

selektive Zerstörung der Haarfollikel dauerhaft reduzieren. Diese Methoden bieten 

langfristige Ergebnisse und sind besonders effektiv bei dunklen Haaren und heller Haut. 

Jede dieser Methoden hat Vor- und Nachteile, die je nach Haut- und Haartyp, individuellen 

Bedürfnissen und gewünschten Ergebnissen abgewogen werden müssen. 

2. Technologien und Gerätekunde 

Die Wahl der richtigen Technologie ist entscheidend für eine sichere und effektive Haarentfernung. In 

diesem Abschnitt beleuchten wir die Funktionsweise und Besonderheiten von Diodenlasern und IPL-

Systemen, vergleichen die Technologien hinsichtlich ihrer Vor- und Nachteile und geben einen 

Überblick über wichtige Sicherheits- und Hygienestandards bei der Anwendung. 

Diodenlaser: Funktionsweise, Anwendungsbereiche und Sicherheit 

Der Diodenlaser ist eine der fortschrittlichsten Technologien für die dauerhafte Haarentfernung. Er 

arbeitet mit einer spezifischen Wellenlänge, die tief in die Haut eindringt und gezielt die Haarfollikel 

zerstört, ohne das umliegende Gewebe zu schädigen. 

Funktionsweise: 

Der Diodenlaser nutzt selektive Photothermolyse, bei der die Lichtenergie vom Melanin im Haar 

absorbiert und in Wärme umgewandelt wird. Dies führt zur Verödung der Haarwurzel und verhindert 

weiteres Wachstum. 

Anwendungsbereiche: 

Der Diodenlaser eignet sich besonders für größere Hautflächen wie Beine, Rücken und Arme, kann 

aber auch auf empfindlichen Bereichen wie Gesicht oder Bikinizone angewendet werden. Er ist bei 

vielen Haut- und Haartypen wirksam, besonders bei dunklem Haar und heller Haut. 

Sicherheit: 

Dank moderner Technologien wie Kühlungssystemen und anpassbaren Energieeinstellungen ist die 

Behandlung mit einem Diodenlaser sicher und komfortabel. Dennoch ist eine sorgfältige Hautanalyse 

und die richtige Handhabung des Geräts unerlässlich, um Nebenwirkungen wie Verbrennungen oder 

Pigmentstörungen zu vermeiden. 

IPL (Intense Pulsed Light): Grundlagen und Unterschiede zu anderen Methoden 

IPL-Systeme arbeiten mit einem breiten Lichtspektrum und bieten eine vielseitige Alternative zur 

Laserbehandlung. 

Grundlagen: 

Im Gegensatz zum Laser, der mit einer festen Wellenlänge arbeitet, nutzt IPL ein Spektrum von 

Lichtwellen, das auf die Haarfollikel abzielt. Auch hier wird die Lichtenergie in Wärme umgewandelt, 

um das Haarwachstum zu stoppen. 
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Unterschiede zu anderen Methoden: 

• IPL ist vielseitiger, da es sich an verschiedene Haut- und Haartypen 

anpassen lässt. 

• Die Lichtenergie ist weniger fokussiert als bei Lasern, was die Behandlung großflächiger und 

schneller macht, aber unter Umständen weniger effektiv bei sehr dickem oder hellem Haar. 

• Die Technologie ist meist kostengünstiger, erfordert jedoch mehr Behandlungen, um ähnliche 

Ergebnisse wie ein Diodenlaser zu erzielen. 

Die Wahl der Technologie hängt von individuellen Faktoren wie Hauttyp, Haardicke und gewünschten 

Ergebnissen ab. 

Gerätesicherheit und Hygienestandards 

Die Sicherheit und Hygiene sind entscheidend für den Erfolg und die Vertrauenswürdigkeit einer 

Behandlung. 

• Gerätesicherheit: Alle Geräte müssen regelmäßig gewartet und kalibriert werden, um eine 

optimale Leistung zu gewährleisten. Schutzbrillen für Behandler und Kunden sind bei der 

Arbeit mit Laser- und IPL-Geräten obligatorisch. 

• Hygienestandards: Die Reinigung und Desinfektion von Geräten und Arbeitsflächen ist 

essenziell, um Infektionen zu vermeiden. Einwegmaterialien wie Handschuhe und Rasierer 

sowie sterile Arbeitsbedingungen sind unerlässlich. 

Die Einhaltung dieser Standards sorgt nicht nur für die Sicherheit der Kunden, sondern auch für den 

langfristigen Erfolg Ihrer Praxis. 

 

3. Praktische Anwendung 

Der praktische Teil der dauerhaften Haarentfernung ist entscheidend, um das theoretische Wissen in 

die Praxis umzusetzen. Dieser Abschnitt behandelt die Durchführung von Behandlungen mit 

verschiedenen Geräten, die individuelle Anpassung der Einstellungen an unterschiedliche Haut- und 

Haartypen sowie den Umgang mit Kunden – von der ersten Beratung bis zur Nachbehandlung. 

Schritt-für-Schritt-Anleitung für die Behandlung mit verschiedenen Geräten 

Eine strukturierte Vorgehensweise ist wichtig, um sichere und effektive Ergebnisse zu erzielen. Die 

typischen Schritte umfassen: 

1. Vorbereitung: 

o Haut- und Haartyp analysieren. 

o Haut reinigen und von Cremes, Make-up oder Ölen befreien. 

o Zu behandelnde Bereiche rasieren, um Verbrennungen durch oberflächliche Haare zu 

vermeiden. 

2. Geräteeinstellungen: 

o Passende Parameter für den jeweiligen Haut- und Haartyp auswählen (z. B. 

Wellenlänge, Energielevel, Impulsdauer). 
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o Testimpulse durchführen, um Hautreaktionen zu überprüfen. 

3. Behandlung: 

o Gerät in gleichmäßigen Bewegungen über die Haut führen. 

o Kühlungssysteme nutzen, um Komfort und Sicherheit zu gewährleisten. 

4. Abschluss: 

o Behandelten Bereich beruhigen (z. B. mit kühlenden Gels oder beruhigenden 

Cremes). 

o Hinweise zur Nachbehandlung geben. 

Einstellungen der Geräte für unterschiedliche Haut- und Haartypen 

Die richtige Geräteeinstellung ist entscheidend, um optimale Ergebnisse zu erzielen und 

Nebenwirkungen zu vermeiden: 

• Hauttypen (nach Fitzpatrick-Skala): 

o Helle Haut (Typ I-II): Niedrigere Energie, da weniger Melanin vorhanden ist. 

o Dunklere Haut (Typ IV-VI): Höhere Wellenlänge und angepasste Energie, um das 

Risiko von Pigmentstörungen zu minimieren. 

• Haartypen: 

o Dunkles, dickes Haar: Höhere Energie für effektive Ergebnisse. 

o Helles, feines Haar: Oft mehrere Behandlungen erforderlich; geeignete Parameter für 

maximale Wirksamkeit wählen. 

Durchführung von Behandlungen an Modellen 

Praktische Übungen sind unerlässlich, um Sicherheit und Routine bei der Anwendung der Geräte zu 

entwickeln: 

• Vorbereitung: Modelle sorgfältig über den Ablauf informieren und Kontraindikationen 

prüfen. 

• Umsetzung: Die Teilnehmer führen Behandlungen unter Anleitung durch und lernen, 

verschiedene Haut- und Haartypen zu behandeln. 

• Feedback: Nach jeder Übung erhalten die Teilnehmer individuelles Feedback zur Technik, 

Parameterwahl und Handhabung. 

Umgang mit Kunden: Beratung, Aufklärung und Nachbehandlung 

Der professionelle Umgang mit Kunden spielt eine zentrale Rolle für den Erfolg Ihrer Behandlungen: 

1. Beratung: 

o Umfassende Aufklärung über die Methode, mögliche Ergebnisse und Risiken. 

o Erwartungen der Kunden realistisch besprechen. 

2. Aufklärung: 

o Kontraindikationen und Hautreaktionen erläutern. 
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o Hinweise zur Vorbereitung auf die Behandlung geben (z. B. 

Verzicht auf Sonnenbäder oder Peelings). 

3. Nachbehandlung: 

o Empfehlungen für die Pflege der behandelten Haut (z. B. Feuchtigkeitscremes, 

Sonnenschutz). 

o Kunden über mögliche vorübergehende Hautreaktionen informieren und beruhigen. 

o Zeitabstände für Folgetermine besprechen. 

Ein sorgfältig strukturierter und kundenorientierter Ansatz sorgt nicht nur für zufriedenstellende 

Ergebnisse, sondern stärkt auch das Vertrauen und die Bindung Ihrer Kunden. 

4. Haut- und Haaranalyse 

Eine präzise Haut- und Haaranalyse ist der Grundstein für eine sichere und erfolgreiche Behandlung 

der dauerhaften Haarentfernung. In diesem Abschnitt lernen Sie, Haut- und Haartypen korrekt zu 

identifizieren, die geeignete Technologie für jeden Kunden auszuwählen und mögliche 

Kontraindikationen sowie Hautprobleme zu erkennen. 

Identifikation von Haut- und Haartypen 

Die Bestimmung des Haut- und Haartyps erfolgt nach bewährten Klassifikationen und ist essenziell, 

um die richtigen Behandlungsparameter festzulegen: 

• Hauttypen nach der Fitzpatrick-Skala: 

o Typ I: Sehr helle Haut, neigt stark zu Sonnenbrand, keine Bräunung. 

o Typ II: Helle Haut, häufig Sonnenbrand, geringe Bräunung. 

o Typ III: Mittlere Haut, mäßige Sonnenbrände, sichtbare Bräunung. 

o Typ IV: Olivfarbene Haut, selten Sonnenbrand, gute Bräunung. 

o Typ V: Dunklere Haut, sehr selten Sonnenbrand, deutliche Bräunung. 

o Typ VI: Sehr dunkle Haut, keine Sonnenbrände, keine Farbveränderung durch UV-

Strahlung. 

• Haartypen: 

o Farbe: Dunkles Haar enthält mehr Melanin und ist daher besser für lichtbasierte 

Technologien geeignet. Helles Haar (blond, grau, rot) erfordert angepasste 

Behandlungsstrategien. 

o Struktur: Dickes Haar absorbiert Licht effektiver und liefert schneller sichtbare 

Ergebnisse als feines Haar. 

Eignung verschiedener Technologien für unterschiedliche Kunden 

Nicht jede Technologie ist für jeden Kunden gleich gut geeignet. Folgende Aspekte sind bei der 

Auswahl zu beachten: 

• Diodenlaser: 

o Besonders effektiv bei dunklem Haar und hellerer Haut. 
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o Anpassbare Wellenlängen ermöglichen sichere Behandlungen 

bei dunkleren Hauttypen (Typ IV-VI). 

• IPL (Intense Pulsed Light): 

o Flexibel einsetzbar bei verschiedenen Haut- und Haartypen, jedoch weniger effektiv 

bei sehr dunkler Haut und hellem Haar. 

• Vergleich: 

o Diodenlaser: Tieferes Eindringen ins Gewebe, präziser und hautschonender. 

o IPL: Größerer Lichtbereich, jedoch weniger zielgerichtet. 

Die Auswahl der Technologie basiert auf der Analyse der individuellen Voraussetzungen des Kunden 

und den Zielsetzungen der Behandlung. 

Erkennen von Kontraindikationen und Hautproblemen 

Eine sorgfältige Analyse schützt sowohl den Kunden als auch den Behandler vor Risiken und 

unerwünschten Nebenwirkungen. Zu prüfende Faktoren: 

• Kontraindikationen: 

o Schwangerschaft oder Stillzeit. 

o Hautkrankheiten (z. B. Psoriasis, Ekzeme, Akne in aktiver Phase). 

o Offene Wunden oder Verletzungen im Behandlungsbereich. 

o Einnahme lichtsensibilisierender Medikamente (z. B. Retinoide, Antibiotika). 

o Vorhandensein eines Herzschrittmachers oder anderer implantierter Geräte. 

• Hautprobleme: 

o Pigmentstörungen: Hyper- oder Hypopigmentierungen können durch die Behandlung 

verstärkt werden. 

o Narbenbildung: Behandlungen sollten auf frischen Narben vermieden werden. 

o Allergische Reaktionen: Haut auf Empfindlichkeit gegen Kühlgele oder andere 

verwendete Produkte testen. 

Eine gründliche Haut- und Haaranalyse gewährleistet, dass jede Behandlung individuell angepasst 

wird, um die Sicherheit und Effektivität der Ergebnisse zu maximieren. Sie stärkt zudem das Vertrauen 

der Kunden und minimiert Risiken. 

5. Rechtliche und ethische Aspekte 

Die dauerhafte Haarentfernung unterliegt spezifischen rechtlichen Regelungen, die Sie als Behandler 

kennen und einhalten müssen: 

• Qualifikationen und Befugnisse: 

o In vielen Ländern gibt es gesetzliche Vorgaben darüber, wer Geräte für die dauerhafte 

Haarentfernung bedienen darf. Oft sind entsprechende Schulungen oder Nachweise 

erforderlich. 
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• Gerätezulassungen: 

o Die eingesetzten Geräte müssen den geltenden Sicherheits- 

und Qualitätsstandards entsprechen, wie z. B. CE-

Kennzeichnung oder medizinische Zertifizierungen. 

• Hygienevorschriften: 

o Strikte Einhaltung von Hygienerichtlinien, einschließlich Desinfektion der Geräte und 

Arbeitsumgebung, um Infektionen zu vermeiden. 

• Aufklärungspflicht: 

o Kunden müssen vor der Behandlung umfassend über Risiken, mögliche 

Nebenwirkungen und Kontraindikationen informiert werden. Eine schriftliche 

Einwilligungserklärung ist oft verpflichtend. 

Datenschutz und Dokumentation 

Die Dokumentation von Behandlungen ist nicht nur ein Qualitätsmerkmal, sondern in vielen Fällen 

auch gesetzlich vorgeschrieben. Dabei müssen alle Maßnahmen im Einklang mit den 

Datenschutzbestimmungen stehen: 

• Erhebung und Speicherung von Kundendaten: 

o Persönliche Daten, Haut- und Haaranalysen sowie Behandlungsprotokolle dürfen nur 

mit der Zustimmung des Kunden erfasst werden. 

o Aufbewahrung der Daten in sicherer, verschlüsselter Form, um unbefugten Zugriff zu 

verhindern. 

• Dokumentation der Behandlungen: 

o Festhalten der eingesetzten Geräte, Parameter und Ergebnisse jeder Sitzung. 

o Notieren von besonderen Vorkommnissen, etwa allergischen Reaktionen oder 

Abweichungen vom Behandlungsplan. 

• Rechte der Kunden: 

o Kunden haben das Recht, jederzeit Einsicht in ihre Daten zu verlangen oder deren 

Löschung zu beantragen. 

Professioneller Umgang mit Kunden 

Ein respektvoller, transparenter und einfühlsamer Umgang mit Kunden ist die Grundlage für 

langfristige Zufriedenheit und Vertrauen: 

• Kommunikation: 

o Verwenden Sie eine klare und verständliche Sprache, um Kunden umfassend über 

den Ablauf und die Ziele der Behandlung zu informieren. 

o Seien Sie ehrlich über die Grenzen der Technologie und die realistischen Ergebnisse, 

die zu erwarten sind. 

• Diskretion und Empathie: 

o Sorgen Sie für eine angenehme Atmosphäre, in der sich die Kunden wohlfühlen. 
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o Gehen Sie sensibel auf die individuellen Bedürfnisse und 

Unsicherheiten der Kunden ein. 

• Nachhaltige Beziehungen: 

o Bieten Sie regelmäßige Nachsorgetermine an, um die Ergebnisse zu überwachen und 

bei Bedarf Anpassungen vorzunehmen. 

o Bauen Sie ein Vertrauensverhältnis auf, indem Sie stets die Interessen und das Wohl 

des Kunden in den Mittelpunkt stellen. 

6. Marketing und Unternehmensführung 

Der Erfolg in der Branche der dauerhaften Haarentfernung hängt nicht nur von Ihrem Fachwissen und 

Ihrer praktischen Kompetenz ab, sondern auch von Ihrer Fähigkeit, Ihr Angebot strategisch zu 

vermarkten und ein nachhaltiges Geschäft aufzubauen. In diesem Abschnitt erhalten Sie das nötige 

Wissen, um ein eigenes Studio zu eröffnen oder Ihre Dienstleistungen in bestehende Strukturen zu 

integrieren. 

Aufbau eines eigenen Studios oder Integration der Haarentfernung in bestehende Dienstleistungen 

• Eigengründung eines Studios: 

o Wählen Sie einen Standort, der leicht zugänglich ist und eine hohe Kundenfrequenz 

bietet. Achten Sie dabei auf Konkurrenz und Zielgruppenanalyse. 

o Investieren Sie in professionelle Ausstattung und schaffen Sie eine angenehme, 

hygienische und einladende Atmosphäre, die das Vertrauen der Kunden stärkt. 

o Definieren Sie ein klares Leistungsportfolio und spezialisieren Sie sich, um sich von 

Mitbewerbern abzuheben. 

• Integration in bestehende Dienstleistungen: 

o Wenn Sie bereits in der Kosmetik-, Gesundheits- oder Wellnessbranche tätig sind, 

kann die dauerhafte Haarentfernung eine wertvolle Ergänzung zu Ihrem Angebot 

darstellen. 

o Entwickeln Sie Kombinationsangebote, wie beispielsweise Pakete aus Haarentfernung 

und anderen kosmetischen Behandlungen. 

o Schulen Sie Ihr Team entsprechend, um einen einheitlich hohen Standard zu 

gewährleisten. 

Marketingstrategien zur Kundengewinnung 

Ein durchdachtes Marketing ist entscheidend, um Ihre Zielgruppe zu erreichen und von Ihrem 

Angebot zu überzeugen: 

• Online-Marketing: 

o Erstellen Sie eine professionelle Website mit Informationen zu Ihrem Angebot, 

Preisen und Kontaktmöglichkeiten. 

o Nutzen Sie Social Media-Plattformen, um Ihre Dienstleistungen zu präsentieren, 

Kundenmeinungen zu teilen und Angebote zu bewerben. 
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o Schalten Sie zielgerichtete Online-Werbeanzeigen, um 

potenzielle Kunden in Ihrer Region anzusprechen. 

• Lokales Marketing: 

o Kooperationen mit anderen Unternehmen, wie Fitnessstudios oder Kosmetiksalons, 

können Ihre Reichweite erhöhen. 

o Nutzen Sie Flyer, Broschüren oder Werbeanzeigen in lokalen Medien, um auf Ihr 

Studio aufmerksam zu machen. 

o Bieten Sie Aktionen oder Eröffnungsrabatte an, um den Einstieg zu erleichtern. 

• Empfehlungsmarketing: 

o Fördern Sie Weiterempfehlungen durch Treueprogramme oder Rabatte für Kunden, 

die neue Kunden mitbringen. 

o Bauen Sie auf authentische Kundenbewertungen und -empfehlungen, um Vertrauen 

zu schaffen. 

Preisgestaltung und Kundenbindung 

Eine kluge Preisstrategie ist wichtig, um sowohl attraktiv für Kunden zu sein als auch nachhaltig 

wirtschaften zu können: 

• Preisgestaltung: 

o Recherchieren Sie die Preise in Ihrer Region, um wettbewerbsfähig zu bleiben. 

o Bieten Sie Preisstaffelungen an, beispielsweise für Behandlungen mehrerer 

Körperbereiche oder Buchungen im Paket. 

o Kommunizieren Sie die Qualität Ihrer Dienstleistung, um Kunden den Wert Ihrer 

Preise verständlich zu machen. 

• Kundenbindung: 

o Entwickeln Sie ein Kundenbindungsprogramm, z. B. Rabattkarten oder Gutscheine für 

Stammkunden. 

o Pflegen Sie regelmäßigen Kontakt zu Ihren Kunden, beispielsweise durch 

Erinnerungen an Folgebehandlungen oder Newsletter mit Sonderaktionen. 

o Schaffen Sie eine angenehme Atmosphäre und exzellenten Service, um langfristige 

Beziehungen aufzubauen. 

Der Erfolg Ihres Unternehmens basiert auf einem Mix aus hochwertiger Dienstleistung, gezieltem 

Marketing und einer durchdachten Kundenstrategie. Mit den richtigen Maßnahmen können Sie sich 

in der Branche etablieren und Ihre Kundschaft langfristig begeistern. 

Was erwartet Sie? 

Dieser Lehrgang ist praxisorientiert und wird von erfahrenen Fachkräften geleitet, die Ihnen wertvolle 

Einblicke aus der Praxis geben. Sie werden nicht nur die theoretischen Grundlagen erlernen, sondern 

auch die Gelegenheit haben, das Erlernte in praktischen Übungen umzusetzen. 
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Am Ende des Lehrgangs verfügen Sie über das notwendige Fachwissen und die 

praktischen Fertigkeiten, um in der Branche erfolgreich zu sein und Ihren 

Kunden sichere, effektive und professionelle Behandlungen anzubieten. 

Wir freuen uns darauf, Sie auf diesem spannenden Weg zu begleiten und Ihnen das Handwerk der 

dauerhaften Haarentfernung näherzubringen. Packen wir es gemeinsam an! 

Der Weg zu Ihrem Erfolg in der dauerhaften Haarentfernung 

Nun, da Sie einen Überblick über die Inhalte dieses Diplomlehrgangs erhalten haben, ist es an der 

Zeit, tiefer in die einzelnen Themen einzutauchen. In den kommenden Kapiteln werden wir die 

Grundlagen, Technologien, Anwendungspraktiken und alle weiteren Aspekte, die für eine 

professionelle und erfolgreiche Tätigkeit in der dauerhaften Haarentfernung notwendig sind, Schritt 

für Schritt genauer betrachten. 

Jedes Kapitel ist so aufgebaut, dass es Ihnen sowohl theoretisches Wissen als auch praktische 

Anleitungen bietet, die Sie direkt in Ihrer Arbeit umsetzen können. Lassen Sie uns gemeinsam in die 

Welt der dauerhaften Haarentfernung eintauchen und die notwendigen Kompetenzen erarbeiten, um 

Ihre Karriere auf ein neues Niveau zu heben. 

 


